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News Gampel-Bratsch und Steg-Hohtenn März 2014

Ä Frohi Botschaft!

Alleluja lasst uns singen:
denn die Freudenzeit ist da!
Hoch in Lüften lasst erklingen,
was im dunklen Grab geschah!
Jesus hat den Tod bezwungen
und uns allen Sieg errungen.
Alleluja, Jesus lebt! Jesus lebt.
Jesus lebt, Halleluja, Jesus lebt!

Alleluja! Auferstanden
ist die Freude dieser Zeit,
denn aus Leiden, Schmerz und Banden
geht hervor die Herrlichkeit;
was im Tode scheint verloren,
wird in Christus neu geboren.
Alleluja, Jesus lebt! Jesus lebt.
Jesus lebt, Halleluja, Jesus lebt!

Alleluja! Kommt, ihr Heiden,
nur in Christus seid ihr frei!
Ewig grünen seine Weiden,
ewig währet seine Treu'!
Nur bei dem ist Heil zu finden,
der den Tod kann überwinden.
Alleluja, Jesus lebt! Jesus lebt.
Jesus lebt, Halleluja, Jesus lebt!

Heinrich Bone 1851

Erstkommunion
Den schönsten Tag im jungen Leben,
den soll die Kommunion dir geben.
Lass die Erinn`rung nie verfliegen,
dann wird stets das Gute siegen!

In Steg feiern wir die Erstkommunion am 
Weissen Sonntag, dem Barmherzigkeitssonn­
tag am 27. April 2014 um 10.00 Uhr

Erstkommunikanten Steg-Hohtenn (10): 
Bellwald Elena, Bregy Michèlle, Guntern Stefa­
nie, Imboden Evita, Imboden Nico, Kalbermat­
ter Elen, Locher Janick, Mussmann Elias, Pol­
linger Sydney, Zurbriggen Alena.

In Gampel ist die Erstkommunion 
am 4. Mai 2014 um 10.00 Uhr

Erstkommunikanten Gampe l / Niedergampel 
(18): 
Gschwind Noah, Heinzen Flavia, Hildbrand 
Alain, HIldbrand David, Hildbrand Robin, 
Hildbrand Sophia, Manz Larissa, Martig Oli­
ver, Murmann Timo, Prumatt Liv, Ruffiner 
Lars, Schnydrig Jacqueline, Steiner Michelle, 
Theler Nicolas, Theler Sandro, Tscherry Ales­
sandro, Varonier Noée, Zengaffinen John
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Das Thema zur Erstkommunion lautet:

Jesus, Du ischi Quella!

Hier drei Bibelstellen dazu: 

Wer von diesem Wasser trinkt, wird wieder 
Durst bekommen; wer aber von dem Wasser 
trinkt, das ich ihm geben werde, wird niemals 
mehr Durst haben; vielmehr wird das Wasser, 
das ich ihm gebe, in ihm zur sprudelnden 
Quelle werden, deren Wasser ewiges Leben 
schenkt. Joh 4, 13

Am letzten Tag des Festes, dem grossen Tag, 
stellte sich Jesus hin und rief: Wer Durst hat, 
komme zu mir, und es trinke, wer an mich 
glaubt. Wie die Schrift sagt: Aus seinem Inne-
ren werden Ströme von lebendigem Wasser 
fliessen. Joh 7, 37-38

Denn das Lamm in der Mitte vor dem Thron 
wird sie weiden und zu den Quellen führen, 
aus denen das Wasser des Lebens strömt, 
und Gott wird alle Tränen von ihren Augen ab-
wischen. Offb 4,14

Im Sommer auf den Simplon: 
Familienexerzitien

Montag, 30. Juni 2014 um 9.30 Uhr,
bis Donnerstag, 3. Juli 2014 um 16.00 Uhr

Thema: 	 Hl. Franz und Hl. Klara von Assisi.

Leitung:	 Pfarrer Edi Arnold 
	 und Sr. Pirmin Schwitter und Team

Alle interesseierten Familien sind herzlich 
eingeladen. Letztes Jahr waren wir etwa 60 
Personen, davon etwa zwei Drittel Kinder. 
Das Simplon Hospiz wird betreut von den 
Chorherren vom Grossen St. Bernhard. Das 
grosse  Haus ist ein idealer Ort für Familien, 
ein Ort mit viel Raum und Auslauf und einer 
wunderschönen Umgebung. Eingeladen sind 
Väter und Mütter mit Kindern, aber auch 
Grosseltern oder allein stehende Personen, 
die gerne Familienbetrieb haben. Nähere In­
fos und Anmeldung bei Pfarrer Edi Arnold 
oder Sr. Pirmin.

Was erwartet uns?

–	 Das Kinderprogramm soll die Freude der 
Kinder am Glauben fördern und ihre Ge­
meinschaft untereinander stärken. 

–	 Die geistlichen Impulse und Austausche 
für Erwachsene sollen uns eine Hilfe sein, 
unsern Glauben im Alltag und in der Fami­
lie mit Zuversicht und Vertrauen zu leben. 

–	 Die täglichen Gottesdienste werden gross 
und klein, jung und alt gemeinsam feiern. 
Auch beim Essen oder bei den Ausflügen 
sind wir alle zusammen.

–	 Gemeinsame Spaziergänge in der wun­
derschönen Natur.

Dreierlei Wege, klug zu handeln:
durch Nachdenken ist der edelste,
durch Nachahmen ist der leichteste,
durch Erfahrung ist der bitterste.

Konfizius
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Allgemeine Gottesdienstordnung

Samstag 	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 10.30 Uhr Amt

Mittwoch 	 11.00 Uhr Schulmesse

Freitag 	   8.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 18.30 –18.45 Uhr

Bibelrunde :	 19.00 Uhr 
	 am 2. und 4. Mittwoch 

Rosenkranz:	 19.00 Uhr
	 an den Wochentagen

Freitag :	 8.30 –9.00 Uhr Anbetung

MuKi-Feier:	 9.30 Uhr 
		  am 2. Donnerstag

Liturgischer Kalender
April 2014

  2. 	Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
		  Stm. H.H. Albert Schnyder
		  Stm. Hermine Burkard-Schnyder

  4. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
		  8.00 Uhr Hl. Messe 
		  8.30 –9.30 Uhr Anbetung
		  Stm. Franz und Margrit Bitz-Schnyder
		  Stm. Familie Alfred Martig-Rotzer
		  Stm. Familie Jakob und Hermine 
		  Tscherry-Hildbrand

		  Beichtgelegenheit vor Ostern
		  Kapuzineraushilfe:
		  17.30 –18.30 Uhr Steg
		  19.00 –20.00 Uhr Gampel

  5. 	Sa	 18.30 Uhr Singen macht Spass
		  18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Benedikt Martig-Schnyder
		  Ged. Anton Reidl

  7.	 Mo	 14.00 Gebetsstunde 
		  in der Kirche Steg

  9.	 Mi	 11.00 Uhr Schulmesse 
		  Stm. Katharina Bernadette 
		  Rotzer-Brunner

		  19.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal

10. 	Do	 9.30 Uhr MuKi-Feier in der Kirche 

11. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Stm. Kamil Tscherry
		  Stm. Bernhard und Margrith Bellwald-
		  Zimmermann und Sohn Bernhard

12. 	Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Gottfried Hildbrand
		  Ged. Maria und Albinus
		  Schnyder-Rotzer

  6. 	So	 Fünfter Fastensonntag
		  10.30 Uhr Amt
		  Opfer: Fastenopfer CH
		  Bitte Opfersäcklein abgeben.

Hl. Theodul
Pfarrhaus Steg	 027 932 11 26

Pfarrer Edi Arnold Natel	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Vikar Joseph Shen	 079 304 17 09
	 josephshen2001@yahoo.de

Sr. Pirmine Schwitter	 079 482 94 02
	 pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	 027 932 11 30
	 pfarrei.gampel@gmail.com

PC 19-1764-1

Pfarrei Gampel

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
im Pfarrhaus Gampel

Dienstag,	 13.30 –16.30 Uhr

Freitag,	 08.00 –11.00 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt am Karfreitag 
und in der Osterwoche geschlossen.
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14. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

16. 	Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
		  Stm. Hans Gruber

17. 	Do	 Hoher Donnerstag
		  15.00 Uhr Kreuzwegandacht 
		  mit der OS Gampel-Steg
		  20.00 Uhr Hl. Messe 
		  vom letzten Abendmahl 
		  Opfer: Pfarrei 
		  Stm. Margrit Schnyder-Schnyder
		  Stm. Alain Sarbach

		  Anschl. Anbetungsstunden 
		  gemäss Anschlag in der Kirche

18. 	Fr	 KARFREITAG / 
		  Fast- und Abstinenztag
		  Anbetungsstunden gemäss Anschlag 
		  in der Kirche

		  20.00 Uhr Feier vom Leiden
		  und Sterben Jesu 
		  Kollekte für die Christen
		  im Heiligen Land

19. 	Sa	 KARSAMSTAG 
		  14.00 Uhr Kinderfeier MuKi und
		  Kindergarten in der Kirche Gampel
	 	 18.30 Uhr Osternachtsfeier 
		  in Hohtenn
		  20.00 Uhr Osternachtsfeier in Steg
		  22.00 Uhr FEIER 
		  DER OSTERNACHT in Gampel

21. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

23. 	Mi	 11.00 Uhr Hl. Messe
		  Ged. Leopold und Bernadette 
		  Rotzer-Brunner

		  19.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal

25. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Ged. Charly Sarbach

26. 	Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Hans Burkard
		  Stm. Thomas Bellwald 
		  Ged. Paul und Annemarie Tedeschi
		  Ged. Fidelis Zengaffinen

28. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

30. 	Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
		  Stm. Ralf Koder

13. 	So	 PALMSONNTAG – 
		  Beginn 
		  der Karwoche
		  SUPPENTAG
		  10.45 Uhr Besammlung 
		  auf dem Dorfplatz, Palmweihe, 
		  Prozession zur Kirche 
		  11.00 Uhr Amt
		  Anschl. Suppentag in der Aula OS
		  Opfer und Erlös Suppentag 
		  z.G. Verein Amagu Nigeria 
		  (Pfarrer Kenneth) 
		  Alle sind herzlich eingeladen!

27. 	So	 Zweiter Sonntag der Osterzeit – 
		  Weisser Sonntag
		  10.30 Uhr Amt
		  Opfer: Pfarrei

20. 	So	 OSTERN – Hochfest 
		  der Auferstehung des Herrn

		  11.00 Uhr FEIERLICHES 
		  HOCHAMT
		  Opfer: Pfarrkirche

		  Wir wünschen allen gesegnete 
		  Ostern!
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Pfarreinachrichten:

Beerdigung

✝  Rudolf Hildbrand-Roth

Dein Leben war ein grosses Sorgen,
war Arbeit, Liebe und Verstehen,
war wie ein heller Wintermorgen
und dann ein stilles Von-uns-Gehen 

Geboren:	 30. April 1929

Gestorben:	 20. Februar 2014

Beerdigung:	 24. Februar 2014

Herr, lass ihn nun bei Dir geborgen sein.

Opfer und Spenden Februar 2014

  2.	 Kollekte für die kath. Aktion	  363.45

  9.	 Pfarrei	  420.25

  1.+ 8.  Pfarrei / Jeizinen	 75.––

16.	 Pfarrkirche	  336.95

23.	 Pfarrei	  434.80
	 Jeizinen	 63.20

Beerdigung	 679.70

Kerzenopfer
Kirche Gampel	

Kirche Jeizinen	  

Kapelle Spitzen Steinen	 193.20, 244.35

Allgemeine Gottesdienstordnung

Abwechselnd Bratsch-Niedergampel:

Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 09.00 Uhr Amt

Montag	 18.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch

Dienstag	 19.00 Uhr Hl. Messe
	 in Niedergampel

Freitag 	 08.15 Uhr Schulmesse 
	 in Niedergampel

Herz-Jesu-Freitag:	 8.45 – 9.15 Uhr Anbetung
	 in Niedergampel

Beichtgelegenheit: 

Immer am 1. Samstag oder Sonntag des Mo
nats oder andere Zeiten nach Absprache mit 
Vikar Joseph Shen

Rosenkranzgebet in Niedergampel: 

Jeweils vor der Vorabendmesse am Samstag 
oder vor dem Sonntagsamt.

Pfarrhaus Gampel	 027 932 11 30

Vikar Joseph Shen	 079 304 17 09
  	    josephshen2001@yahoo.de

Pfarrer Edi Arnold 	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Pfarreisekretariat 	    027 932 11 30
	    pfarrei.gampel@gmail.com

Sakristanin Bratsch	 077 433 89 38

Sakristanin Niedergampel	 079 686 71 11

Pfarrei Bratsch-Niedergampel

Präsenzzeiten Vikar Joseph Shen 
in der Kirche Niedergampel und Bratsch

Jeweils nach den Werktagsmessen
Montag und Dienstag
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Liturgischer Kalender

April 2014

  1. 	Di	 19.00 Uhr Hl. Messe für FMV
		  Niedergampel / Getwing / Burketen

  4. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
		  8.15 Uhr Schulmesse in Niedergampel
		  8.45–9.15 Uhr Anbetung

  5. 	Sa	 17.00–17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Niedergampel
		  Ged. Eliane Locher
		  Ged. Norbert Passeraub-Grichting
	 	 Opfer: Kirche

  7. 	Mo	 Hl. Johannes Baptist de a Salle, 
		  Priester, Ordensgründer
		  18.00 Uhr Bussfeier zur Fastenzeit
		  in Bratsch

  8. 	Di	 19.00 Uhr Bussfeier zur Fastenzeit
		  in Niedergampel

10. 	Do	 19.00 Uhr Kreuzwegandacht
		  gestaltet von FMV Niedergampel /
		  Getwing / Burketen

11. 	Fr	 Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, 
		  Märtyrer
		  8.15 Uhr Schulmesse in Niedergampel

12. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Bratsch
		  Stm. Edwina Schmidt-Schnyder

		  Stm. Cäcilia und Eustach 
		  Schnyder-Kohlbrenner
		  Stm. Clementine und Walter
		  Passeraub
	 	 Opfer: Kapelle

14. 	Mo	 Keine Messe in Bratsch

15. 	Di	 Keine Messe in Niedergampel

17. 	Do	 Gründonnerstag
		  17.30 Uhr Hl. Messe vom letzten 
		  Abendmahl in Bratsch
		  Kollekte: Für die Christen 
		  im Heiligen Land

		  19.00 Uhr Hl. Messe vom letzten
		  Abendmahl in Niedergampel
		  Kollekte: Für die Christen 
		  im Heiligen Land

18. 	Fr	 KARFREITAG / Fast- und Abstinenztag
		  Anbetungsstunden bis 15.00 Uhr 
		  (gemäss Anschlag) 

		  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
		  in Niedergampel
		  17.30 Uhr Karfreitagsliturgie
		  in Bratsch
		  Kollekte: für die Christen
		  im Heiligen Land

19. 	Sa	 KARSAMSTAG 
		  14.00 Uhr Kinderfeier MuKi 
		  und Kindergarten in Gampel

		  18.30 Uhr OSTERNACHTSFEIER 
		  in Niedergampel
		  Ged. Norbert Passeraub-Grichting
		  Ged. Paul und Elsi Locher
		  Opfer: Kirche

		  21.00 Uhr OSTERNACHTSFEIER 
		  in Bratsch
		  Stm. Josef Rotzer-Meichtry
		  Stm. Peter Schnyder-Rotzer
		  Opfer: Kapelle

  6. 	So	 Fünfter Fastensonntag
		  8.30 – 8.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  9.00 Uhr Amt Bratsch
		  Stm. Anna und Christian Passeraub
		  Stm. Leonie und Fabian Kohlbrenner
		  Stm. Arthur und Cäcilia 
		  Schnyder-Schmidt
		  Stm. Katharina Meyer-Schnyder
		  Stm. Walter Passeraub
		  Stm. Josef Schnyder-Schmidt 
		  Stm. Gerhard Schnyder
		  Ged. Norbert Schnyder-Schmidt
		  Opfer: Kapelle

13.	 So	 Palmsonntag
		  9.00 Uhr Amt in Niedergampel
		  Stm. Edith Gsponer-Fryand
		  Stm. Josef Schwery-Jordan
		  Ged. Eliane Locher
		  Opfer: Kirche
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21. 	Mo	 Ostermontag
		  18.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch

22. 	Di	 19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

25. 	Fr	 Keine Messe in Niedergampel

26. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  in Bratsch
		  Stm. Viktorina und Otto Schnyder
		  Stm. Johann Schnyder-Schnyder
		  Opfer: Kapelle

28. 	Mo	 18.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch

29.	 Di	 Hl. Katharina von Siena, 
		  Ordensfrau, Kirchenlehrerin,
		  Schutzpatronin Europas
		  19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

Pfarreinachrichten

Folgende Stiftmessen gingen 
mit 2013 zu Ende

Bratsch: Stm. Schnyder-Rotzer Franziska

Niedergampel: Stm. Locher Ernst

Verlängerung der Stiftmessen

Die ausgelaufenen Stiftmessen können auf 
Wunsch bei Frau Schnyder Ernestine (Bratsch) 
und Frau Meichtry Ruth (Niedergampel) verlän­
gert werden (25 Jahre). Es können auch Ge­
dächtnismessen gelesen werden, diese kön­
nen jedoch jährlich bei Vikar Shen Joseph er­
neuert werden.

Das Tun und das Loslassen
Vikar Joseph Shen

Das Gleichnis vom Wachsen der Saat 
(Mk, 4, 26-29):

«Jesus sagte: Mit dem Reich Gottes ist es so, 
wie wenn ein Mann Samen auf seinen Acker 
sät; dann schläft er und steht wieder auf, es 
wird Nacht und wird Tag, der Samen keimt und 
wächst und der Mann weiss nicht wie. Die Erde 
bringt von selbst ihre Frucht, zuerst den Halm, 
dann die Ähre, dann das volle Korn in der Ähre. 
Sobald aber die Frucht reif ist, legt er die 
Sichel an; denn die Zeit der Ernte ist da.»

Zum Gegenteil dieses Gleichnisses findet man 
eine chinesische Anekdote «Yan miao zhu 
zhang» (Wachsenshilfe durch Hochziehen der 
Schösslinge) von Menzius:

«Ein Bauer aus Song kommt abends müde 
heim und sagt zu seinem Kindern: “Heute habe 
ich gut gearbeitet, ich habe alle Schösslinge 
meines Feldes in die Höhe gezogen.” Daraufhin 
laufen die Kinder zum Feld, um das Ergebnis 
zu sehen, und entdecken natürlich ein verwü-
stetes Feld, auf dem alle Schösslinge dabei 
sind zu vertrocknen.» (Menzius, II, Kap. 2.) 

Liebe Schwestern und liebe Brüder, in unseren 
Pfarreien beschäftigen sich einige Menschen 
mehr oder wenig mit Landwirtschaft. Ich frage 
nicht, wer wie der Bauer im Gleichnis oder wer 

20. 	So	 OSTERN – Hochfest 
		  der Auferstehung des Herrn
		  9.00 Uhr FEIERLICHES HOCHAMT
		  in Niedergampel
		  Stm. Marius Locher-Fux
		  Ged. Josef Schwery-Jordan
		  Ged. Peter und Santina 
		  Joran-Stefanoni
		  Ged. Magdalena Jordan-Rieder
		  Opfer: Kirche

		  Wir wünschen 
		  allen gesegnete Ostern!

27. 	So	 Weisser Sonntag
		  9.00 Uhr Amt in Niedergampel
		  Stm. Martha Schnyder-Prumatt
		  Stm. Josef Passeraub
		  Stm. Franz-Josef Schmidt
		  Ged. Alain Passeraub
		  Opfer: Kirche

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier
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wie der Bauer aus Song in China seine Arbeit 
macht, lassen wir dies ein Rätsel bei uns sein.
Im Gleichnis sät der Bauer Getreide einfach 
auf seinen Acker und dann ist fertig mit der 
Feld-arbeit. Aber eines hat er ganz gut verstan­
den, dass er kein Schöpfer, sondern Zeuge ist. 
Er macht sich offen und lässt die Kraft Gottes 
mit den Samen weiter wirken.

Die chinesische Anekdote lehrt uns aber zwei 
Irtümer zu vermeiden, dass man die Wirkung 
erzielt, obwohl die Wirksamkeit nicht unbedingt 
von Plan und Bemühung abhängt; dass man 
überhaupt keine Arbeit leistet und das Feld 
vernachlässigt. 

Jedes Ding läuft nach eigener Naturregelung 
sowie das Wasser nach unten fliesst und die 
Pflanze nach oben wächst. Eine Wirkung er­
reicht man nur, wenn man die von Gott pro­
grammierte Naturregelung auskannt, ihr folgt 
und freien Raum gibt und mit Geduld auf den 
Moment der Reife wartet.

Eine Lebensweisheit aus meiner Heimat China 
heisst es, dass man nicht willkürlich in die Na­
turregelung der Dinge eingreifen sollte. Da die 
Wirksamkeit nicht durch ein vom Verstand ent­
worfenes und vom Willen als Ziel gesetztes 
Ideal entsteht, sondern durch die Erkenntnis 
über die Naturregelung und das eigene Mit­
wirken.

Liebe Schwestern und liebe Brüder, das 
Getreide ist ein Geschenk Gottes, wir können 
es nicht erschaffen, nur dankbar annehmen, 
dass aus den ausgesäten Getreidekörnern 
immer wieder neue Pflanzen werden.

Kohelet (3,1) sagt uns, dass jedes Geschehen 
eine bestimmte Zeit hat. Z. B.: Zeit des Aktiv­
seins und Zeit des Loslassens. Das Gleichnis 
Jesu und die chinesische Anekdote stellen uns 
zwei Gesichtspunkte des menschlichen Han­
delns dar: Das Tun und das Loslassen. Das 
Tun soll mit Regelung und dem Willen Gottes 
übereinstimmen. Das Loslassen heisst aber 
nicht Enttäuschen oder nichts tun, sondern das 
Vertrauen und Hoffen auf eine Ernte aus der 
Saat, freier Raum für Herrgott, öfffnenes Herz 
für Gott und seine Kraft und die Gelassenheit 
und das Vertrauen auf Gott und auf die von ihm 
in den Samen hineingelegte Potentialität.

Liebe Schwestern und liebe Brüder, wir haben 
weder Instant-Wachstum noch Sofort-Ernte. 
Von Saat an bis auf Ernte muss man geduldig 
mit einer langer Zeit und in der Zuversicht dar-
auf warten, dass Gott unsere Wünsche in die 
Erfüllung bringt und uns Ernte schenkt.

Durch die Auferstehung Jesu Christi möge er 
Ihnen seinen unendlichen und gnadenvollen 
Se-gen geben, Gesundheit schenken und die 
Hoffnung auf Reich Gottes verstärken!
Gott segne Sie / Euch!

Messen in Erschmatt und Guttet-Feschel im April 2014

Samstag	 05.04.	 um 	 17.30 Uhr 	 Erschmatt
Sonntag	 06.04.	 um 	 10.00 Uhr 	 Guttet-Feschel (DCV-Fest)
Samstag	 12.04.	 um 	 17.30 Uhr 	 Guttet-Feschel
Sonntag	 13.04.	 um 	 09.00 Uhr 	 Erschmatt
Gründonnerstag	 17.04. 	 um 	 19.00 Uhr	 Erschmatt	 20.30 Uhr	 Guttet-Feschel
Karfreitag	 18.04. 	 um 	 15.00 Uhr	 Erschmatt	 19.00 Uhr	 Guttet-Feschel
Karsamstag	 19.04.	 um  	 19.00 Uhr 	 Erschmatt	 21.00 Uhr	 Guttet-Feschel
Ostersonntag	 20.04.	 um	 09.00 Uhr  	Erschmatt	 17.30 Uhr	 Guttet-Feschel
Samstag	 26.04.	 um	 17.30 Uhr 	 Guttet-Feschel
Sonntag	 27.04.	 um	 09.00 Uhr 	 Erschmatt

Werktagsmessen:

Dienstag	 08.00 Uhr Schulmesse in Guttet-Feschel 
Freitag,	 19.00 Uhr Messe in Erschmatt
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Allgemeine Gottesdienstordnung
Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  (am 4. Samstag im Monat in Hohtenn)

Sonntag 	   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
Sonntag 	   9.00 Uhr Amt
Dienstag 	   7.55 Uhr Schulmesse

Mittwoch 	   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Donnerstag 	  8.00 Uhr Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 17.00 –17.15 Uhr

Rosenkranz:	 Montag–Freitag, 18.30 Uhr

Gebetsstunde:	 Montag, 14.00 Uhr 

Anbetung:	 Donnerstag, 8.30–9.00 Uhr  

Herz-Jesu-Freitag:	 Anbetung 18.00–19.00 Uhr  

Beichtgelegenheit vor OSTERN:
Kapuzineraushilfe

Freitag, 4. April 2014:

Steg	 17.30 –18.30 Uhr

Gampel	 19.00 – 20.00 Uhr

Liturgischer Kalender
April 2014

  1. 	Di	 7.55 Uhr Schulmesse
		  Stm. Forno-Skalet Oktavian u. Josefina
		  Stm. Zengaffinen-Providoli
		  Johann-Josef und Maria

  2. 	Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  Ged. Josef Bregy

  3. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Ged. Familie Josef Possa

  4. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
		  Beichtgelegenheit vor Ostern
		  Kapuzineraushilfe:
		  17.30 – 18.30 Uhr Steg
		  19.00 – 20.00 Uhr Gampel
		  18.00 – 19.00 Uhr Anbetung
		  19.00 Uhr Hl. Messe – 
		  Monatsmesse der FMG
		  Ged.  Emilia Brenner-Tschuor
		  Ged. Hans Steiner

  5. 	Sa	 17.00 – 17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm Hermann und Oliva 
		  Seiler-Hischier
		  Ged. Alice Sterren-Seiler
		  Ged. Bruno Seiler

  7. 	Mo	 14.00 Gebetsstunde 

  8. 	Di	 7.55 Uhr Schulmesse 
	  	 Stm. Emil und Monika Imboden-Forny

  9. 	Mi	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  19.00 Uhr Bibelrunde
	 	 im Pfarrsaal Gampel

Hl. Familie

Pfarrhaus	 027 932 11 26

Pfarrer Edi Arnold Natel	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Sr. Pirmine Schwitter	 079 482 94 02
pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	 027 932 11 30
in Gampel	 pfarrei.gampel@gmail.com

PC 19-7036-4

Pfarrei Steg-Hohtenn

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
im Pfarrhaus Gampel
Dienstag,	 13.30–16.30 Uhr
Freitag,	 08.00–11.00 Uhr
Das Pfarreisekretariat bleibt am Karfreitag 
und in der Osterwoche geschlossen.

  6. 	So	 Fünfter Fastensonntag
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  Ged. Ida und Rudolf Steiner

		  10.30 Uhr Familiengottesdienst –
		  SUPPENTAG
		  anschl. Suppentag in der Turnhalle
		  Opfer und Erlös Suppentag: 
		  Valle Feliz – ein Walliser-Projekt 
		  in Equador 
		  Alle sind herzlich eingeladen!
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13. 	So	 PALMSONNTAG –
		  Beginn der Karwoche
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn 
		  Ged. Christian Bregy
		  8.50 Besammlung Kirchplatz:
		  Palmweihe
		  9.00 Uhr Feierlicher Einzug 
		  und Amt.
		  Opfer: Fastenopfer CH
		  Bitte Opfersäcklein abgeben.

10. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe 
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Stm Julia und Ida Steiner
		  9.30 Uhr MuKi-Feier
		  in der Kirche Gampel

12. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  Ged. Karl Erpen
		  Stm. Pfarrer Josef Indermitte 
		  Ged. Engelbert und Maria
		  Brenner-Zengaffinen

14. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

15. 	Di	 7.55 Uhr Schulmesse 
		  Ged. Josef und Therese Kalbermatten
	 	 Nach der Messe: Osterbeichte
		  Primarschule Steg-Hohtenn

16. 	Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

17. 	Do	 Hoher Donnerstag
		  15.00 Uhr Kreuzwegandacht
		  mit der OS Gampel-Steg
		  in der Kirche Gampel

		  17.45 –18.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  in Hohtenn
		  18.30 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  Ged. Josef Bregy
		  anschliessend Stundengebet

		  20.15 Uhr Hl. Messe 
		  vom letzten Abendmahl in Steg
		  Ged. Silvia Bregy-Anthamatten
		  Ged. Rosa Meichtry-Rieder
		  Anschl. Beginn der Anbetungsstunden 
		  gemäss Anschlag in der Kirche
		  Opfer: Pfarrei

18. 	Fr	 KARFREITAG / 
		  Fast- und Abstinenztag
		  Anbetungsstunden bis 15.00 Uhr 
		  (gemäss Anschlag) 

		  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in Steg
		  18.30 Uhr Karfreitagsliturgie
		  in Hohtenn
		  Kollekte für die Christen 
		  im Heiligen Land

19. 	Sa	 KARSAMSTAG 
		  14.00 Uhr Kinderfeier MuKi
		  und Kindergarten in Gampel

		  18.30 Uhr OSTERNACHTSFEIER
		  in Hohtenn
		  20.00 Uhr FEIER DER OSTERNACHT 
		  in Steg
		  22.00 Uhr Osternachtsfeier in Gampel

21. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 

22. 	Di	 8.00 Uhr Hl. Messe 

23. 	Mi	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  19.00 Uhr Bibelrunde
		  im Pfarrsaal Gampel

24.	 Do	 8.00 Uhr Hl. Messe 
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Ged. Josef und Therese Kalbermatten

26. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr  Vorabendmesse 
		  in Hohtenn
		  Stm. Ida Bregy-Locher 
		  Ged. Maria und Basil Seiler
		  19.00 Vorabendmesse in Gampel

20. 	So	 OSTERN – 
		  Hochfest der 
		  Auferstehung des Herrn
		  8.00 Uhr Ostermesse in Hohtenn
		  Ged. 
		  9.00 Uhr FEIERLICHES HOCHAMT
	 	 Opfer: Pfarrkirche

		  Wir wünschen allen 
		  gesegnete Ostern!
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28. 	Mo 	14.00 Uhr Gebetsstunde 

29. 	Di	 7.55 Uhr Schulmesse 

30. 	Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Pfarreinachrichten
Steg-Hohtenn

Opfer und Spenden 
Februar 2014

02.	 Kollekte für Kath. Aktion	 259.45
	 Hohtenn	  46.45

09.	 Pfarrei	 210.30
	 Hohtenn	  58.80

16.	 Pfarrkirche	 246.85
	 Hohtenn	  46.90

23.	 Pfarrei	    0.––
	 Hohtenn	 85.75

Kerzenopfer:
Kirche Steg	 148.15, 118.75, 84.55

Kirche Hohtenn	 329.10, 209.60

Friedenslicht Hohtenn	 270.––

27. 	So	 Weisser Sonntag
		  09.50 Uhr Einzug 
		  der Erstkommunikanten
		  10.00 Uhr Amt 
		  mit den Erstkommunikanten

		  Opfer: Pfarrei

Buch des Monats

✿ heitere und humorvolle Geschichten

✿ ermutigende Impulse 
 für die Frühlingszeit

✿ bekannte und beliebte Autoren

Kennen Sie den Brauch 
des Osterlachens? Frü­
her erzählte der Pfarrer 
in der Osterpredigt  hu ­
morvolle Anekdoten, 
um seine Zuhörer zum 
herzhaften La  chen nach 
den Passionstagen zu 
bringen. Die heiteren 
Geschichten dieses Bu  ­
ches stammen von be ­
liebten Autoren.

Wie ansteckend Oster­
freude sein kann, wer­
den Sie beim Lesen 
feststellen.

160 Seiten, gebunden.
Benno – AVA­Schweiz
CHF 8.50
Bestellnummer:
9783746235813

Abraham a Sancta Clara
Heinz Erhardt

Robert gernhardt
O. Henry

Rolf Krenzer
Axel Hacke

Wolfgang Hildesheimer
Ephraim Kshon

Rolf Krenzer
Hermann Löns
Luigi Malerba

Christian Morgenstern
Robert Musil

Jean Paul
Wilhelm Raabe

Joachim Ringelnatz
Herbert Rosendorfer

Eugen Roth
Joseph Roth

Wilhelm Schmid
Christoph von Schmid

Erwin Strittmatter
Georg Trakl

Kurt Tucholsky

An den kleinen Dingen muss man sich
nicht stossen,
wenn man zu grossen auf dem Wege ist.
Christian Friedrich Hebbel
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